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SCHREIBEN VON LANDAMMANN UND LANDRAT VON URI AN [ LANDAMMÄNNER
UND LANDRÄTE BZW. AMMANN UND RAT DER III KATH. ORTE: ] SZ,
UW [KONKRET: NW] UND ZG

Gehört zu AH 112/17

"Eüwer . . . Unterem ll^ en  huius an Uns Erlassenen , Jn welchem Jhr auss

Ursachen das von herren Obersten [ im Dienste des Königreichs beider

Sizilien ] Carl Florian Jauch [ von Uri ] gegen denen beschädtigeten her¬

ren haubtleuthen von . . . Zug [ Beat Jakob Josef Felix Brandenberg , Beat

Jakob Wickart sei . und Johann Kaspar Lutiger , deren Halbkompagnien
nach Ansicht von deren Inhabern widerrechtlich 1747 entlassen worden

waren ] Kein Einige Satisfaction Erfolget , Und selbe Jn disserem dienst

wessen Auf die Seithen Gesetzt , und Gäntzlich übergangen Sein Sollen,

uns freündt Eidtgnösisch belanget gedacht Unsserem landtmann Ohne Zeit

Anstandt Oberkeitl . Zu befehlen , das selbiger Ehnter nit Abreisse , bis

Er Gegen lobl. en  standt Zug die gebührendte Satisfaction werde ver¬

schaffet haben , Setzet unss billich in die muthmassung , das Eüch
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U. G. L .A . E . der Gründtliche bericht und Vollständtige Jnformation Von

der Eygentlichen beschaffenheit und hergang der Sachen Ermanglen

thuen , wessnahen den Anlaass Neimen und mit Gegenwärthigem Zu Exten¬
dieren und die Verhaltnuss der Selben nach Jhren haubt Umbständten Jn

möglichster Kürtze Gründtlichen Zuentwerffen , mit Vermeldten , das

Nachdemme dass  2 I' C Battaillon von dem Regiment Jauch im . . . [ November]
1 5

1746 bey dem Fatalen Übergang von Tortona Vollkommen Ruiniert , und

bis Auf 90 Köpff in Circa heruntergesetzt worden , wäre Ein Jeder Jn-

teressierter Eyffrigist bedacht Seine Compagnie mit den Nothwendigen

hilffsmittlen Zu Succurieren , und selbe widerumb auf Ein schuldtmässi-

ge und dienstbaren fuos Zusetzen.

Die herren Lutiger Brandenberg und Vicart aber , Obwohlen deren Commis-
sionierte herren haubtleuth Jhnen den Verfahl und Zerrüttendten Zu-

standt ihren Comp en  Alsobaldt Participiert , und Zu mehren mahlen umb

Gelt und Assistenz geschriben , Sich Allein ihrer Obligendten pflicht
in dissem nicht Erinneren wollen sonderen da herr Oberst Sie auss Vät-

terlicher Vorsorg und a [ uf ] richtiger ^ wohlmeinenheit Sub 21 Martij

1747 schrifftlichen Avisiert , Wass Gestalten der Königliche befelch

[Karls VII . ] Ergangen , das die herren Principalen Obvermelten Batt ons

Jhre Compagnien lengstens Jnnert 4 Monathen Zu Ergäntzen und in  Gehö¬

rigen standt Zustellen trachten Sollen , und über das selbe , nebst an-

deütung das von hooff Kein Avanzo Zu bekommen , nachtruchsamb angemah¬

net und Erinneret , das Zu ihrem betreff der Accordierten 700 Genueser

Recruten Erforderliche gelt Zuschickhen , und ihren Ent schwächten Com en

andurch widrumb Empor Zu helffen , und beyzuspringen mit dem Klaren An¬

hang , fals solche bis Ends Julij [ 1747 ] nicht wenigistenss Zuo Erhal¬

tung der Gratification dargestelt Sein wurden , die *Reduction* 4 erfol¬

gen werde , Ja nachdemme alle disse Vorstellungen Kein Einigen Effect
• * · t ön

hervorgebracht , hat Er Solches unss Als seiner Obrigkeit unterem 2

Aprill und 23^ en  Maij [ 1747 ] Communiciert , Ehrenbietig Ansuchent , . . .

[etc . ? ] (wie die Eygentliche wort des Ersten lauten . ) dem Lobl . Standt

Zug [ d . h . Ammann und Rat von Stadt und Amt Zug ] Anheischig Zumachen

damit selber offtgemelte hh. rn  haubtleüth dahin halte ihre Jn meinem

[Jauchs ] Regiment habendte Comp en  Zu Completieren , und mit dem noth¬

wendigen Gelt umb bezahlung der von Genua continuierlich anlangenten

Recruten Zu versehen umb andurch deren heiteren betrohungen von hooff

ausszuweichen , welches Auch mit Copeilicher Abgab Sub 29 April und

17 Junij beschehen , Sich lauth dero Eygenhändtigen Schreyben unterem

31 . . . [Dezember ] 1746 n ten  und 18 ten  Martij 1747 Jmmerhin mit der

Ohnmöglichkeit Excusiert , Sagendte , wan der König Kein Avanzo gebe,

Seye Es ihrem Vorhaben nit Allein Verhindterlich , sunderen Sie aussert

standt setze Es Zu Vollziehen den Königlichen dienst Zu befördteren,

und Jhre Comp en  bey So bewandten Sachen in dienstbahren standt Zu
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stellen . Und lauth brieff von Herren haubtmann [ Johann Jost ? ] Traxler

[von Stans ] redten Sie noch deutlicher , Namblichen . . . ne Avanzo von

Jhro Mayestet im stich lassen wollen , die . . . it ^ disser gedanckhen hat

das werckh gezeiget , Als sie die von herren Obersten Auss bessonderer

Attention und Gutmüthigkeit wegen ad interim für selbe bezalte Genue¬

ser Recruten über machte Zwey Obligationen unter dem Vorwandt der Jm-

possibilitet mit wenigem danckh Remittiert , mithin die würchlich Emp¬

fangene Mannschafft lauth Convention Sich widrumb abnehmmen , und die

Klagendte HH en Officier und Compagnien Ohne Einig thätliches hilffs

Zeichen in Eüsserste Miser ia trostlos steckhen lassen , Also das herr

Oberst Entliehen Auff den unterem I2^ en  Junij von . . . [ Hptm . Franz

Josef ?] Meyenberg [ von Zug ] gemacht Jnständtige Verlangen auch öf ité¬

rés befragen des herren Jnspecteurs die beschaffenheit der Sachen Zu¬

eröffnen , und dem hooff seiner schuldtigkeit gemäss Vorstellig Zuma¬

chen gezwungen worden ; Jnzwüschen ist herr haubtman Brandenberg den

3 lten j uiij a js (j en  tag , wo das Termin der 4 monathen Zu Endt gegan¬
gen , von Zug Verreist , umb der sag nach Zu Rom Zu Recrutieren , ob er

aber Zu dissem mit Erfordterlichem gelt Seye Versehen gewessen , last
sich aus dissem liechtlich schliessen da Er Kurtz nach seiner Ankunft

dem herren haubtman [ Zacharias ] Vorster [ von Wil ] umb gelt geschriben,
der sich aber hierzu nit habe Verstehen wollen . Mitlerweillen ist die

Cassation den 9^ en  Augustj erfolget , und auss allen 3 halben Com¬

pagnien Lutiger , Brandenberg , und Vicart , nur die halbe von Vicart

Formiert , die 2 Vacante aber dem herren [ Gardehptm . ] Baron [ Josef Lud¬

wig ] von Thurn , der selbe Auffzurichten und Capitulations mässig Zu

unterhalten Sich schrifftlichen Verbundten , übergeben Worden . Aber nit

Allein in Ergäntzung aller 3 en , sunderen auch in Ergäntzung der Eint-

zigen halben von Vicart haben sich Erwähnte HH?n Proprietairs gantz

schiäfferig Erwissen , massen , Obschon Jhnen die Zeit Zu Zweymahlen

prolongiert worden , nit mehr *Als 4 bis 5 * Recruten , die H . Branden¬

berg hat angeworben , bey dem Regiment Eingetroffen , Also das Jhro Ma¬

jestät mit Endt Majo 1748 auch disse Zu Cassieren Verursachet worden,

und weillen offt geredte 3 halbe Comp en  in Einem Namhafften schuldten

last Stechten , Als hat man die gantze Mannschafft , welche in 55 Köpff

bestandten , öffentlich feill gebotten , und dem herr haubtman Vorster

als meist Offerierenten überlassen , und obwohlen der betrag des Volkhs

Welcher nachgehnts auf Ordre des hooffs in deposito gelegt worden,

Sich auf 2400 Duc : die Napoli beioffen , seind selbe Jedannoch lauth

Lista bey 2500 Duc : nit Zu reichen gewessen , sambtlichen herren Credi-

toren Gebührendte Satisfaction Zuverschaffen / nichts desto weniger hat

h. r . . . [Hptm . ] Brandenberg bey Jhro Exzell. z  dem Aldortigen Königli¬

chen [Ludwigs XV. ] Frantzösischen herren Ambassador [ beim Königreich

Beider Sizilien , Paul - François Galucci ] . . . d 'Hospital [ =de L 'Hôpital,
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Marquis de Chäteauneuf] 7 wider gedachten herren Jauch Eine Subplique
und praetension Von 34 ' 000 Duc : Einzugeben und Selben bey dem hooff
Ministerio Viller fordterungen halber mit Zerschidtenem Umbtrieb (we¬
gen Welchem Er von dem Praesident der Giunta herren Marchal de Villa
Fuerte mit Arrest belegt worden , wie die Original Attestation Sub

Ijten Augustj 2751 gantz deutlich meldtet . ) Empfindtlich anzu *suochen
O

nit Geschochen * . Währentem Verlauff lest berüehrter Sachen halber hat

Sich ( Tit . ) herr Statthalter [ von Stadt und Amt Zug , Jakob Bernhard]
Brandenberg [ der Vater des obgenannten Hptm . Brandenberg ] und herr
haubtman Vicart sellig nahmens deren HI^ n Jnteressierten Von
U. G. L .A . E . lobl . standts Zug Sich auf den 31 . . . [ Oktober ] 1750 vor
uns praesentiert , und ihre wider offtgedachten Unseren Landtmann füh-
rendte Villfältige Klägdten , als wegen Verlurst der Comp en  und alda

von abhangendten Jnteresse und Rechnungen etc . bessonders aber des Hrn

hbtm . Brandenbergs Arrests halber Angebracht , über welches wir Jhnen
auf l ten  lest Verblichnen Martij [ 1751 ] anhero Citiert umb die Sachen
wo möglich in güethe Zu schlichten , wo nicht den 8^ en  dito Zum rechts

tag angesetzt . Und da H. r  Oberst sich auf die bestimbte Zeit nicht
Eingefundten , ist Vorgemeltes Ehren haubt den 17^ en  Aprill Anni Cur¬
rent is abermahls compariert , und nach Vorgetragen Gravamina umb eine
[Rats - ] Erkandtnus angesuocht , welche Zwahr etwas schärpffer , Jedoch
fast gleicher Substanz Erfolget , dero aber auf Verlangen beygefüöget
worden , das herr Oberist Von dem in dort . . . [ gebrauchtem ] rächt ab¬
stehe disse misshelligkeiten nirgents wo als hier vor seinem Natürli¬
chen Richter rächts oder güetiglich Debattieren und entscheidten las¬
sen sollen , wie dan Vore [ r ] wenter herr B [ randen ] berg alle Entzwüschen
ihme und herren Vicart seeligen Erben [ - dessen Witwe , Maria Anna Eu¬
phemia Brandenberg , und Kinder Jakob Bernhard Josef und Maria Anna Lu-
dovica Beata Wickart gemeint ] gegen herren Oberst Jauch obwaldtente
streittigkeiten so wohl der Zwey halben benohmen Comp en  Old übriger
Sachen halber Ohn aussnamb Einem Alhiesigen Wohlweisen XVer landtge-
richt [ =Fünfzehnergericht ] unterem 21^ en  dito anhängisch gemacht ha¬
ben : nachgehents ist uns Ein schreyben von [Ammann und Rat ] . . . [ von
Stadt und Amt ] Zug vom 10^ en . . . [September 1751einkommen,  Jn wel¬
chem selber Uns Ersuocht , das wan herr Oberst auf angesetzte Zeit aus-
bleiben und im rechten nit comparieren wurde , wir gleichwohl den
rächts tag befördterlich Zu ernambsen geruohen möchten , So lauth be¬
gehren beschehen , da der 9^ e . . . [November ] Zu einer güetiglichen ab-
handlung und der 15^ e  dito Zue rächtlichen Erörtherung Fixiert und be¬
stimmet worden , und Zwahr mit dem deütlichen anhang , das beidte Ehren-
Parteyen Eintweders Personaliter oder wenigistens durch Einen bevoll-
mächtigeten Anwaldt sich auf die destinierte Zeit und Ohrt Einfindten,

wo nit in rechten ohne weiters fürgefahren , und auf die Ausbleibung
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des Einten oder Anderen theils Keine fernere acht geschlagen werden

sollen . Ein solches Wie Vorgemeldt U. g . l .A . E . unterem 18 . . . [ Septem¬

ber 1751 ] über Obiges Antwort liehen 11  Verdeütet , wer hätte Sich nun
auch Einbildten Können oder Sollen , das Vill Erwehnte HlF n  Proprie-

tairs das recht (wie der Erfolg bescheinen wird ) nit Ausüeben , Ja

nicht Einmahlen sich wider ihren Adversarium Jm rechten Zur gegenwehr

stellen wurden ? Was geschickht , herr Jauch langet gantz ohnvermuthet
noch dissen monath hier [ in Altdorf ] an , Jn dessen nächeren Sich auch

der anberaumbte tag Zu Einem güetiglichen Versuch , wo dann Ebenfals
dennen allerseiths streittenten Ehren Parteyen Von lobl m standt Zug

begleitet , wie in Vorigen mahlen mit hoch Oberkeitlichen Recommenda-
tioriis alhero Sich Zubegeben beliebet , auch haben den 9 ten . . . [No¬

vember ] Einer von Und hierzu Verordneten Ansehlichen Ehren Commission

ihre Villfältige beschwärnussen und Anfordterungen umbständtlichen

Vorzutragen angefangen , weillen aber wegen weittläuffigkeit der Sachen
die wenige Zeit bis Zum gesetzten rechtstag Zur Vollkomen Proposition

nit Erklächlich gewessen , als haben beidte Ehrenhäübter herr Amman

[von Stadt und Amt Zug , Johann Kaspar Lutiger - identisch mit dem ob¬

genannten Hptm . Lutiger ] und herr Statthalter [ Jakob Bernhard ] Bran¬
denberg nebst herr hbtm . Brandenberg und herren Vicarts seel . Erben

durch ihren herren Vorsprech von dem auf den 15^ eD  als Sonst Fixierten

rechtstag Versambten XVer  letzigricht umb Eine Ettlich wenigen tägen

Verschiebung der selbigen bis nach geendigten Güetiglichen Propositio¬
nen Anhalten lassen . Durch dissen Act an alle Jhre pendenzen Neüwer

dingen Anhängisch gemacht worden . Nun hat man ihnnen Willfahret , und
in dennen Amicablen Undtersuchungen mit grosser gedult und langmuth
Vor Ermeldten Ehren Ausschutzes Continuiert , und da man Endlich darmit

fertig worden , hat selbiger von dennen herren Ansprecheren das Eigent¬
liche Quantum ihrer Praetenssionen umb die streittende parten Zusahm-

men bringen Zu Können ( Gleich wie mit herren hbtm . Traxler lobl.
Stands Undterwaldten [ konkret : Nidwalden - Traxler stammte von

Stans - ] glückhlich Erfolget ) anbegehren lassen ; auf welches solche

fordterungen Schrifftlichen Eingegeben worden die Augenblichlich Alle

hoffnung Zu einer Güetiglichen Composition Verschwindten machen , wes-
nachen , als Man Solche dem herren Obersten Eröffnet , und dessen Gesin¬

nung hierüber Eingeholet , die Continuation fehrnere müöhsamme Sessio¬
nen fruchtlos Erachtet , mithin Selbe Aufgehoben . Wan Es Albereith an

demme , das disse Zwüschtigkeiten dem Rechten vorgetragen werden sol-
ten , hat Ein wohlweisses unterem 24 . . . [ November ] gehaltenes XVer

letzigericht in bestgemeinten Absichten beidte Ehren parteyen , Als
herr hbtm . Brandenberg und h. r  Oberst Jauch nochmahlen Zue Güetigli¬

chen Abfindtung nachtruchsamb Ermahnen lassen , weillen es aber Von

Keiner Würckhung , als ist Erstlichen die Anforderung wegen Arrest h. r
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hbtm . Brandenbergs proponiert , und den gantzen tag hindurch Debattiert

worden : und als der Sentenz Ergangen nicht aber nach dessen wünsch

ausgefallen , hat Selbiger nebst dem Assistenten hrn  hptm . Corrodi 12  Zu

sonderer Unserer befrömbtung Gantz ohnvermuthet das recht Verlassen,

und umb weitere dilation rechtens Angesucht , oder Jemanden deswegen

Einige Commission Ertheilt zuhaben mit den seinigen nacher hauss ge-

kehret . Wan aber Vorgeredter Tribunal Sich auf den 27 ten  dito Widrumb

Zu Sahmen gethan , hat Selbiger den herren Jauch als recht begehrenten

Theill lauth vorangezogne Schreybens vom 10^ en . . . [September 1751 ] *2

angehört , welcher Sich dergestalten Verantwohrtet , und justificiert,

das Solcher ihnne so wohl wegen Cassation als all übrigen Puncten und

Praetenssionen halber looss Zu sprechen durch Antrib der billichkeit

bewogen worden , und allein im fahl Erfolgendter scheinung deren herren

Ansprecheren die Untersuchung und gütt - old rechtliche Decision über

gewüsse rechnungen auf den 9 ten . . . [Dezember 1751 ] hinauss gesetzt,

Auch solches Einem Ehren Gegentheil Zur Zeit Communiciert , das aber

dermahlen nit wohl Erscheinen Können , in Antworth Ertheilt wor¬
den.

Wan nun Euch U. g . l . A . E . dissen mit Authentischen Actis und Documentis

Comprobierten hargang der Sachen mit unzertheilten gemüöth Zu Erwegen
belieben möchte , werdet ihr Ohnschwähr findten , das die herren Pro¬

priétaire lobl. n standts Zug Keineswegs übergangen , sunderen das disse

Compagnie Cassation , Welche wegen ihrem Ursprung und umbständten Von

der Réduction sehr Zerschidten , ist Auss . . . [ ?] 14  hin und Einem lobl.

Standt Zug von Uns Selbst Zur Zeit bekandt gemachter fahrlässigkeit

offt bemeldter Eygenthumbsherren Arriviert und erfolget seye . Nichts

desto weniger ist herr Oberst Auf Jnstanz Citiert , und Eine so weith

Kostbahre müöhsamb und Gefährliche reis Zuunternehmmen mit scharpffen

befälchen angehalten und verbundten worden , da doch seine Gegenwarth

bey dem Regiment höchst Erfordterlich gewessen wäre , welches eine nit

geringe Satisfaction von Einer Ehrenperson ist , dero betragen von sei¬

nem Natürlich und rechtmässigen richter genauw Untersuocht über alle

jhro gemachte jmputationen und Anfordterungen Eygentlichen abgespro¬

chen , frey und ledtig Erkennt worden , wesnachen wir ihnne weiters

nicht aufhalten Können , beynebens Unsserseits Jn allweg solche Schritt

gebraucht Zuhaben Vermeinen , die so wohl der vernunfft als dem rechten

angemessen , und Auch Jmmer mit billichkeit von Uns haben gefordteret

werden mögen , wormit Eüch . . . bey Eintritt dess Neüwen Jahrs von dem

Allerhöchsten Ein reichen Zufluss wahrer Prosperiteten freündmüetigist

Abprecieren , und Uns sambtliehen dessen Gnaden bewahrung per Mariam

heillwährtig Empfehlen . . . " .

1) Vielfach sind hier in AH 112/17 A die Jahrzahlen und auch andere Zahlen¬
angaben unterstrichen . Doch wird dies bei der Textwiedergabe nicht
kenntlich gemacht.



2 ) s . Zurlaubiana AH 112/170
3 ) Wort teilweise zerstört und sinngemäss ergänzt.
4 ) Die bei der Bearbeitung von AH 112/17A zwischen Sterne ( *) gesetzten

Passagen sind im Originaltext unterstrichen.
5 ) Dieses Wort ist teilweise zerstört.
6 ) s . Anm. 4 7) s . ebenda AH 112/170 Anm. 6
8) s . Anm. 4 9 ) s . ebenda AH 112/170
10 ) s . ebenda AH 112/171 11 ) s . ebenda AH 112/17L
12 ) s . ebenda AH 22/163A Pt . 4 13 ) s . Anm. 10

AH 112 , 72 - 75 , wobei das Dokument eine eigene Paginierung : 1- 8 auf¬
weist
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